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FlachdachFlachdach--
SpenglerarbeitenSpenglerarbeiten

ThemenThemen
 MaterialauswahlMaterialauswahl
 EingebundeneEingebundene ––Abdeckende BlecheAbdeckende Bleche
 AttikaabdeckungenAttikaabdeckungen
 KiesfKiesfäängenge
 VWSVWS--WandanschlWandanschlüüssesse
 KittleistenKittleisten
 DachauslDachauslääufe durch Attikaufe durch Attika
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Kriterien zurKriterien zur
MaterialauswahlMaterialauswahl
 Eingebunden / Abdeckende BlecheEingebunden / Abdeckende Bleche
 KorrosionsbestKorrosionsbestäändigkeitndigkeit
 DehnungDehnung
 VerbindungsmVerbindungsmööglichkeitglichkeit
 KompatibilitKompatibilitäät zut zu

Abdichtung und UmgebungAbdichtung und Umgebung
 OberflOberflääche, Farbeche, Farbe
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MaterialMaterial ffüürr
eingebundene Blecheeingebundene Bleche

Nieten +Nieten +
WeichlWeichlöötenten

KleinKlein
ca. 12ca. 12--15mm15mm

++++Bitumen ++Bitumen ++
EPDM +/EPDM +/--

EdelstahlEdelstahl
verzinntverzinnt

m. Foliem. Folie
üüberschweissenberschweissen

KleinKlein
ca. 12,5mmca. 12,5mm

++Nur passendeNur passende
KunststoffeKunststoffe

FolienblecheFolienbleche
(Stahl verz. +(Stahl verz. +beschbesch))

WeichlWeichlöötentenSehr groSehr großß
ca. 22mmca. 22mm

----
m.m. Korr.SchutzKorr.Schutz:: ++

Bitumen ++Bitumen ++
EPDM +/EPDM +/--

ZinkZink--TitanTitan

schweissenschweissenSehr groSehr großß
ca. 22mmca. 22mm

++Bitumen +/Bitumen +/--
EPDM +/EPDM +/--

AluminiumAluminium

Nieten +Nieten +
WeichlWeichlöötenten

GroGroßß
ca. 18mmca. 18mm

++++Bitumen ++Bitumen ++
EPDM +/EPDM +/--

KupferKupfer

VerbindungsVerbindungs--
mmööglichkeitglichkeit

AusdehnungsAusdehnungs
koeffkoeff..

mm/10m 100mm/10m 100°°

KorrosionsKorrosions--
bestbestäändnd..

KompatibelKompatibel
zuzu

AbdichtungAbdichtung

EigenschaftEigenschaft
/ Material/ Material
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MaterialMaterial ffüürr
abdeckabdeckeendende BlecheBleche

Falzen, Dichten,Falzen, Dichten,
SchweissenSchweissen

Sehr groSehr großß
ca. 22mmca. 22mm

++
mitmit BeschBesch: ++: ++

AluminiumAluminium

Falzen,Falzen,
Nieten + WeichlNieten + Weichlöötenten..

KleinKlein
ca. 12,5mmca. 12,5mm

--
mitmit BeschBesch: +/: +/--

StahblechStahblech
verzinktverzinkt

Falzen,Falzen,
Nieten + WeichlNieten + Weichlöötenten

KleinKlein
ca. 12ca. 12--15mm15mm

++++EdelstahlEdelstahl
verzinntverzinnt

Falzen,Falzen,
WeichlWeichlöötenten

Sehr groSehr großß
ca. 22mmca. 22mm

++++ZinkZink--TitanTitan

Falzen,Falzen,
Nieten + WeichlNieten + Weichlöötenten

GroGroßß
ca. 18mmca. 18mm

++++KupferKupfer

VerbindungsVerbindungs--
mmööglichkeitglichkeit

AusdehnungsAusdehnungs--
koeffkoeff..

mm/10m 100mm/10m 100°°

KorrosionsKorrosions--
bestbestäändnd..Eigenschaft /Eigenschaft /

MaterialMaterial
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Eingebundene BlecheEingebundene Bleche
ffüür Bitumenabdichtungr Bitumenabdichtung

 Wenn mWenn mööglich vermeiden!glich vermeiden!
 Falls unvermeidbar:Falls unvermeidbar:

 SchleppstreifenSchleppstreifen
 Klebeflansch ideal ca. 18cmKlebeflansch ideal ca. 18cm
 AusreichendeAusreichende

Dehnungselemente!Dehnungselemente!
 Flexible BefestigungFlexible Befestigung
 ZinkZink--Titan ausschlieTitan ausschließßlich mitlich mit

KorrosionsschutzKorrosionsschutz
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Wandanschluss zuWandanschluss zu
VWSVWS--FassadeFassade

 Grundsatz: Abdichtung amGrundsatz: Abdichtung am
Rohbau + SchutzblechRohbau + Schutzblech
 Sockelausbildung mitSockelausbildung mit

SchutzblechSchutzblech
 VWS nicht in den AufbauVWS nicht in den Aufbau

ffüührenhren
 Bei hoher DBei hoher Däämmstmmstäärkerke

WWäärmebrrmebrüücke unterbrechencke unterbrechen

 Ausnahme: eingebundeneAusnahme: eingebundene
BlecheinfassungBlecheinfassung
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AttikaabdeckungAttikaabdeckung

 > 5% Gef> 5% Gefäälle nach Innenlle nach Innen
 Kurze TeillKurze Teilläängenngen
 SchiebeverbinderSchiebeverbinder besserbesser

als Falzverbindungals Falzverbindung
 BeiBei grgröösserensseren Breiten inBreiten in

DoppelstehfalzscharenDoppelstehfalzscharen
 Montage mitMontage mit

Saumstreifen oder KleberSaumstreifen oder Kleber
 AusreichenderAusreichender

FassadenvorsprungFassadenvorsprung
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KiesfangKiesfang
 Derzeitige DetailsDerzeitige Details

unbefriedigend:unbefriedigend:
 Festigkeit problematischFestigkeit problematisch
 AufgelAufgelöötete Kiesleisten max.tete Kiesleisten max.

bis 10cm Hbis 10cm Hööhehe
 Dehnungen des TraufenblechesDehnungen des Traufenbleches

sind zu bersind zu berüücksichtigencksichtigen
 WWäärmebrrmebrüücke beicke bei

UmkehrdUmkehrdäächercher
 „„TropfsteinTropfstein““bei Terrassenbei Terrassen

 …… vermeiden odervermeiden oder
SystemkiesfSystemkiesfäänge verwendennge verwenden
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TerrassentTerrassentüürenren

 TTüüren ohneren ohne AnschlussnutAnschlussnut
sind unbrauchbar undsind unbrauchbar und
daher mangelhaftdaher mangelhaft

 TTüüranschlusshranschlusshööhenhen
beachtenbeachten

 Anschlussbleche auchAnschlussbleche auch
beibei erdbererdberüührtenhrten TTüürenren
erforderlicherforderlich
EingangstEingangstüüren!!ren!!
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KittleistenKittleisten

 Immer nur zweitbeste LImmer nur zweitbeste Löösungsung
 Besser:Besser: UnterputzUnterputz--AnschluAnschlußß

 Befestigung und EinzellBefestigung und Einzelläängenge
bestimmen die Haltbarkeit derbestimmen die Haltbarkeit der
DichtfugeDichtfuge
 Befestigungsabstand 20Befestigungsabstand 20--25cm25cm
 EinzellEinzelläängen < 3mngen < 3m

 KompribandeinlageKompribandeinlage verhindertverhindert
Dreiecksquerschnitt der DichtmasseDreiecksquerschnitt der Dichtmasse

 Nur aufNur auf „„dichtendichten““WandflWandfläächenchen
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AttikaAttika--DachauslDachauslääufeufe
 Immer nur zweitbeste LImmer nur zweitbeste Löösungsung

 Besser: Dachgully nach innenBesser: Dachgully nach innen
 Gefahr: Einfrieren der AblGefahr: Einfrieren der Ablääufeufe
 Aber: Bei richtiger AnordnungAber: Bei richtiger Anordnung

im Warmdach zerstim Warmdach zerstöörungsfreierungsfreie
Dichtheitskontrolle mDichtheitskontrolle mööglichglich

 Dampfsperre gesondertDampfsperre gesondert
entwentwäässernssern

 Wasserspeier mit Tropfnase undWasserspeier mit Tropfnase und
GefGefäälle nach aulle nach außßenen

 ÜÜbergang zum Rohr durchbergang zum Rohr durch
WasserfangkastenWasserfangkasten
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RandbefestigungRandbefestigung beibei
grossengrossen DDäämmstmmstäärkenrken
 Folienabdichtungen undFolienabdichtungen und

spenglermspenglermäßäßigeige EinfassungenEinfassungen
benbenöötigentigen
BefestigungsuntergrBefestigungsuntergrüündende

 Besonders im IndustriebauBesonders im Industriebau
bei Dbei Däämmstmmstäärken > 10cm einrken > 10cm ein
ProblemProblem

 UnterkonstruktionenUnterkonstruktionen
erforderlicherforderlich
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Der Vortragende:

werner linhart, ing. geb. 1962

 meisterprüfung im dachdecker- und spenglergewerbe, befähigungsprüfung für
wärme-, kälte- schallisolierer

 1990 gründung des eigenen unternehmens in gänserndorf:
dachdeckerei, spenglerei, isolierungen, dzt. ca. 20 mitarbeiter, seit 1998 durchgehend
zertifiziert nach ISO 9002 bzw. 9001

 allg. beeideter, gerichtlich zertifizierter sachverständiger für
dachdecker- und spenglerarbeiten, sowie für abdichtungen im hochbau

 kooptiertes mitglied in bundes- und landesinnungsausschuss der dachdecker

 1993-2002 vortragender und verantwortlicher kursleiter im bundesfachkurs für dachdecker

 autor des „sicherheitshandbuches für dachdecker- und spenglerarbeiten“

 zahlreiche vorträge v.a. zu den themen
„gefahrenevaluierung“, „kostenrechnung“, „bauschäden“, „unterdach“

 mitglied mehrerer normenausschüße und arbeitsgruppen

 gewinner der „Goldenen Sucuritas“2005 und auch 2006

 Innovationen: LIKUNET®, STG-Rohrschellenhalter, LI-Kiesleistenhalter


